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Arbeitsmedizin und angewandte Physiologie
Modul 4: Arbeitsmedizinisches Managementvon psychischen Erkrankungen
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Ätiologie, Diagnostik, Therapie, Rehabilitation und Nachsorge der häufigsten Erkrankungen aus dem Fachgebiet
der Psychiatrie 
2.
Psychiatrische Exploration und therapeutisches Gespräch, Erstellen eines Maßnahmenkonzeptes
3.
Psychotherapeutische Verfahren und biopsychosoziale Behandlungsstrategien
4.
Häufigkeit und Verteilung von Krankheits-
und Beschwerdezuständen sowie über zivil-, straf-
und sozialversicherungsrechtliche Problematik
bei psychiatrischen Krankheitsbildern
5.
Arbeitspsychologische Grundlagenkenntnisse
6.
Risikofaktoren und Risikogruppen,
allgemeine Grundsätze der Psychohygiene
7.
Standardisierte psychiatrische, arbeitspsychologische
und leistungspsychologische Testverfahren
8.
Stresskonzepte inklusive Risikofaktoren
und ätiologische Bedingungen
9.
Testverfahren zur objektiven Einschätzung der körperlichen und psychischen Belastungs- und Leistungsfähigkeit 
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Erkennen und Betreuung von akuten psychiatrischen Situationen wie Verwirrtheitszuständen und Erregungszuständen, Aggressivität, Panik, akute Psychosen und Suizidalität sowie Komplikationen
der Psychopharmakotherapie
2.	
Fachspezifische psychosomatische Medizin
3.
Psychopharmaka und Arbeitsfähigkeit
4.
Betriebliche Suchtpräventionsmaßnahmen
5.
Verhältnis- und verhaltensbedingte Risikofaktoren
für psychische Überlastungen in der Arbeitswelt
6.
Evaluierung psychischer Belastungen im Betrieb
7.
Therapie- und fachspezifische Rehabilitationsmaßnahmen psychiatrischer Erkrankungen
8.
Wiedereingliederung von Arbeitnehmern
mit psychiatrischen Grunderkrankungen
9.
Zusammenarbeit mit extramuralen Diensten
und psychosozialen Einrichtungen
10.
Fachspezifische Erhebung von arbeits-
und leistungspsychologischen Befunden mittels Fragebogen oder psychometrischer Testverfahren
11.
Psychologische und physiologische Ansätze zur Bewältigung und Prophylaxe von Stress sowie Erfahrungen
über praktische Anwendungskompetenz verschiedener Entspannungsverfahren 
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Erhebungen eines psychiatrischen Status
10
2.
Analyse arbeitsbedingter psychischer Belastungsfaktoren
10
3.
Intervention/Management von psychischen Konfliktsituationen im Berufsfeld
10
4.
Präventionsmaßnahmen zur Reduktion psychischer Überlastungsfaktoren im Berufsfeld
10
5.
Feststellung der Leistungsfähigkeit von Personen mit psychischen Erkrankungen hinsichtlich
ihres aktuellen beruflichen Belastungsprofils
20
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
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